
 

 

SoleVitae Infrarottechnologie – Infrarot wärmt Warzen tot 
Dermatologen der Universität Jena haben eine schmerzlose und atraumatische 

Warzentherapie entwickelt: die Bestrahlung mit wassergefiltertem Infrarot-A. Vor allem 

Kinder und Patienten mit ausgedehnten Verrucae könnten profitieren.  

 

Auch die hartnäckigsten Warzen weichen oft schon nach wenigen Infrarot-A-

Sitzungen: So das Ergebnis einer doppelblinden placebokontrollierten Studie, in der 

80 Patienten mit therapieresistenten Verrucae vulgares maximal dreimal im Abstand 

von jeweils drei Wochen für 20 Minuten entweder mit einem wassergefilterten Infrarot- 

A (wIRA) oder normalem sichtbarem Licht behandelt wurden. Während der 

Nachbeobachtungszeit von neun Wochen heilten in der Verumgruppe 80 % der 

Warzen ab, in der Kontrollgruppe dagegen nur 30 %, berichtete Professor Dr. PETER 

ELSNER von der Universitätshautklinik Jena. 

 

Glatte Finger ohne Schmerzen 
Das langwellige Infrarot-A dringt in die Haut ein, erwärmt diese in der Tiefe, fördert so 

die Durchblutung an der „Warzenwurzel“ und erhöht damit vermutlich das Anfluten 

immunkompetenter T-Lymphozyten. Dadurch wird die körpereigene Immunabwehr 

gegen die Humanpapillomaviren gestärkt, erklärte der Dermatologe den möglichen 

Wirkmechanismus der Therapie. Da wIRA die Hautoberfläche nicht überhitzt, ist die 

Behandlung im Gegensatz zu anderen Hyperthermieverfahren nicht schmerzhaft. 

Auch Entzündungsreaktionen wie bei immunstimulierenden Therapien 

(Interferoninjektionen, Imiquimod) sind nicht zu erwarten 

 
Immunsuppression kein Hindernis 
Während man einzelne, umschriebene Verrucae vulgares bei Erwachsenen auch gut 

mit Salicylsäure, topischem 5-Fluorouracil, Kryochirurgie oder Kürettage beseitigen 

kann, eignet sich das Infrarotverfahren vor allem für Kinder oder Patienten mit 

ausgedehnten Warzenbeeten, so der Kollege. Auch Organtransplantierte bzw. 

Immunsupprimierte mit Warzen könnten von wIRA profitieren, da keine Interaktionen 



 

mit Medikamenten zu befürchten sind. 

 

Für privater sowie gewerblicher Einsatz geeignet 
Das Hydrosun® - Gerät kostet je nachdem, ob man es als Tischgerät oder mit 

verstellbarem Stativ verwenden möchte, ca. CHF 2990.- bis CHF 4500.- und ist 

erhältlich bei: SoleVitae Infrarottechnologie, Finsterrütistrasse 35, CH – 8134 Adliswil 

Telefon +41 (0)44 709 02 88 Fax +41 (0)44 709 02 87, www.hydrosun.ch oder unter 

beratung@solevitae.ch  

 

Über SoleVitae Infrarottechnologie 
SoleVitae Infrarottechnologie ist ein Schweizer Unternehmen, welches sich 

ausschliesslich mit dem Thema „Infrarot“ im Gesundheitswesen auseinander setzt. 

Nebst der kontinuierlichen Forschungsarbeit mit namhaften Europäischen 

Wissenschaftlern und Ärzten, welche bereits zahlreiche Studien veröffentlichten, 

vertreibt die Firma im privaten sowie geschäftlichen Wellnessmarkt Infrarotprodukte 

wie z.B. zahlreiche Modelle von Infrarotkabinen, Infrarotwärmekabinen oder 

medizinische Infrarotstrahler. Mit der eigenen Patienten-Plattform unter 

www.infrarotdoktor.ch unterhält die Firma zugleich eine Internetplattform, welches 

kostenlos Auskünfte über Infrarot und deren Anwendungsformen im 

Gesundheitswesen gibt.  

 

Weitere Informationen über Infrarot und deren Anwendungsformen:  

www.infrarotdoktor.ch | www.tiefenwaerme.ch | www.hyperthermie.ch | 

www.solevitae.ch | www.hydrosun.ch | www.thera-med.ch 

 

Ansprechpartner SoleVitae Infrarottechnologie: 

SoleVitae Infrarottechnologie, Marketing Ralph Zeindler 

Finsterrütistrasse 35, CH – 8134 Adliswil ZH 

Telefon 0041 (0) 44 709 02 88, Telefax 0041 (0) 44 709 02 87 

E-Mail info@solevitae.ch, www.solevitae.ch 


